


Das Konzept

Pflegefachkräfte aus dem Altenhilfebereich, aber auch 
Leiterinnen von Altentagesstätten oder Sozialberatungs-
stellen der AWO, werden von den Seniorinnen bzw. 
Senioren und deren Angehörigen zunehmend als Berater 
teilweise auch über Pflegethemen hinaus angesehen und 
genutzt. Bei dieser Aufgabe kommen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter schnell an Grenzen hinsichtlich einer 
fundierten Beratung.

Im Rahmen von OPuS werden deswegen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter von AWO Diensten und Einrichtungen  
zur / zum (Online-) Pflege- und Seniorenberaterin und 
-berater qualifiziert. 

Ein weiteres Ziel des Projektes OPuS ist es, die Grundlagen 
dafür zu schaffen, dass Pflege- und Seniorenberatung 
bei der AWO zukünftig ergänzend auch in Online-Form 
angeboten werden kann.

Die Fortbildung findet zum Teil bundesweit in Präsenz-
fortbildungen in verschiedenen AWO-Einrichtungen statt. 
Ein anderer Teil wird in Online-Fortbildungen auf der 
Kommunikations- und Beratungsplattform ILIAS geschult. 
Die Qualifizierung endet mit einem AWO-weiten Zertifikat 
(Online-) Pflege- und Seniorenberater.

Die Inhalte 
Für die Qualifizierungsmaßnahme werden 
drei Schwerpunkte gesetzt:

Qualifizierungsmodul 1
„Grundlagen der Erwachsenenberatung“ 
–	 Planung, Durchführung und Dokumentation einer 
	 zielgruppengerechten Beratung
–	 Kommunikationstheorien
– 	klientenzentrierte Gesprächsführung
–	 Präsentationstechniken
–	 Netzwerkarbeit

Qualifizierungsmodul 2 
„Inhalte der Seniorenberatung“
–	 Allgemeine Beratung zu Leistungen der 
	 Pflegeversicherung (SGB XI)
–	 Beratung zu Leistungen der Krankenversicherung
–	 Beratung und Begleitung von Pflegeeinstufungen
–	 Wohn- & Wohnraumberatung
–	 Beratung zur Finanzierung von Pflegeleistungen 
	 und Heimplätzen
–	 Beratung und Begleitung zu Sozialhilfeanträgen 
	 (inkl. Widerspruchsverfahren)
–	 Beratung und Begleitung von 
	 Schwerbehindertenangelegenheiten 

–	 Beratung zu Vorsorgevollmachten, 
	 Betreuungs- und Patientenverfügungen 
–	 Beratung zur Palliativversorgung
–	 Beratung zum Umgang und zur Versorgung 
	 von dementiell erkrankten Menschen 
–	 Entlassungsmanagement (kurzfristige 
	 Sicherung von Versorgungssituationen)
–	 Beratung zu und Vermittlung von 
	 Pflegeleistungen, haushaltsnahen 
	 Dienstleistungen, Betreuungsvereinen und 
	 Sanitätshäusern etc.
–	 Netzwerkarbeit und Aufbau von neuen 
	 Dienstleistungen
–	 Beratung und Vermittlung von Freizeit-, 
	 Bildungs- und Reiseangeboten für Senioren, 
	 Pflegebedürftige und ggf. ihre Angehörigen

Qualifizierungsmodul 3 
„Anwenderschulung auf der Kommunikations- und
Beratungsplattform ILIAS“
–	 Benutzung von Lerninhalten und Übungen
–	 Kommunikation über Foren und Chats
–	 Umgang mit Internet, Internetrecherche
–	 Spezielle Anforderungen an die Tätigkeit der 
	 Online-Beratung


